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Fülle
„Es ist genug für alle da!“ – so heißt es immer wie-
der. Nur ist es ungerecht verteilt. Was ist da, was ist 
vorhanden? Und was ist nicht da? 

Ich merke an mir selbst, dass das schwankt. Dauerhaft 
rege ich mich auf über die Schere zwischen Arm und 
Reich, die immer weiter aufzugehen scheint. Dann 
wechsle ich den Blick und bin dankbar für das sau-
bere Wasser, das aus unseren Wasserhähnen fließt. 
Dankbar für die Luft, die wir atmen können, und für 
das aufsprießende Grün, das immer wieder kommt. 

Kann ich darüber bestimmen, was ich denke – fühle – 
in welche Stimmung ich komme? Ich glaube, wirklich darüber „bestimmen“ kön-
nen wir nicht. Aber wir können uns dessen bewusst werden, was gerade ist: 

„Heute fühle ich mich schlecht, habe schlechte Laune. Also ist heute die Welt für 
mich schlecht.“ Oder: „Heute scheint die Sonne, alles ist klar und fröhlich. Die Welt 
ist gut. Ich bin mit ihr im Reinen.“ Und natürlich die vielen Färbungen dazwischen. 

Wir können für unsere Gedanken Verantwortung übernehmen. Das heißt: das 
Heilsame und Wohltuende fördern, das Unheilsame erkennen und fallen lassen. 
Davon wird die kleine Welt des eigenen Erlebens schon mal besser. Das wirkt sich 
auch auf die größere Welt unserer Umgebung und Mitmenschen aus. 
Jetzt träume ich mal: Das wirkt 
sich auf die ganze Welt aus!

„Wenn eine*r alleine träumt, ist 
es nur ein Traum. Wenn viele ge-
meinsam träumen,ist das der Be-
ginn einer neuen Wirklichkeit.“ 
Das ist nicht nur ein Gedicht, das 
ist ein Lied. 

Lassen Sie uns fröhlich singend in 
diesen Sommer gehen!
Ihre Pastorin Friederike Heinecke

Pastorin Friederike Heinecke

Editorial
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Besondere Gottesdienste: Taufen!
Am Sonntag, 2. Juni, laden die PastorInnen aus den umliegenden Gemeinden um 
10.30 Uhr zum Open-air Gottesdienst unter dem Motto „Soviel du brauchst“ in den 
Stadtpark ein. Hinter dem Landhaus Walter wird die Heiland Brassband die Gesänge 
begleiten, und der Jugendchor „Soulteens“ aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde werden 
zu hören sein. Anschließend taufen die PastorInnen, darunter auch Pastorin Heinecke, 
am Stadtparksee.

Am Pfingstsamstag, 8. Juni, findet ab 15 Uhr am Elbstrand 
Rissener Ufer das große Hamburger Elbtauffest statt. Unter 
dem Motto „Moin Welt“ werden Gottesdienst und Taufe in 
einer fröhlichen Gemeinschaft gefeiert – mit den Füßen im 
Sand, viel Musik, gemeinsamen Essen und Spielen für die 

Kinder. Mehr Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.elbtauffest.de 

High Noon-Taufen finden am Pfingstsonntag, 9. Juni, an der Alster statt. Um 12 Uhr 
beginnt ein Gottesdienst in der Heilandskirche, anschließend ziehen wir mit einer 
Marching Band an die Alster, wo von zwei Bootsstegen aus getauft werden wird. Nä-
here Informationen erhalten Sie bei Pastorin Heinecke unter Telefon 270 83 08.

Gemeindeferien: Entspannen!
Bitte notieren: Vom 1. Juli bis 1. August sind die Mitarbeiter*innen unserer Ge-
meinde im Sommerurlaub. Alles über die Vertretungen in dieser Zeit erfahren 
Sie in unserem Schaukasten und auf dem Anrufbeant-
worter. Ihre Nachrichten an uns – ob per Mail 
oder auf dem Anrufbeantworter  –  werden 
selbstverständlich gespeichert und nach den 
Gemeindeferien beantwortet. Die Gottes-
dienste in dieser Zeit werden von den Pasto-
ren der umliegenden Gemeinden übernom-
men – werfen Sie am besten gleich einen Blick 
in den Gottesdienst-Einhefter. Wir wünschen 
Ihnen einen 
gesegneten 
Sommer!

Gottesdienste
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Sommerfest

Sommerfest: Mitfeiern!
Sonnenschein, Spaß und gute Laune – das sind die Zutaten, die unser Sommerfest 
im letzten Jahr wieder einmal zu einem vollen Erfolg werden ließen. Vertrauen Sie 
uns: In diesem Jahr wird es genau so gut! 

Mitten im Hochsommer am Sonntag, 11. August, ab 10 Uhr feiern wir den Som-
mer! Zuerst mit einem besonderen Gottesdienst für Groß und Klein: Denn direkt 
nach den großen Ferien können die Schulanfänger*innen mit einem Segen in den 
neuen, aufregenden Lebensabschnitt starten.

Direkt im Anschluss startet bei hoffentlich bestem Wetter das große Sommerfest 
von Gemeinde und Kita. Auf dem Kirchenvorplatz laden Flohmarktstände (Standge-
bühr 10 Euro und ein Beitrag für den Grillstand, Anmeldung bitte im Kirchenbüro) 
zum Stöbern ein. Wie immer wird die Hüpfburg die Kleinen begeistern, während die 
Großen sich an Kaffee und Kuchen, Würstchen und Saft, Stockbrot und Salaten aus 
Gemeindeproduktion erfreuen. Die Kita (Neckelmannstraße 1) feiert Kinderfest mit 
Spiel & Spaß. Viele Überraschungen, die beliebte Turmbesteigung und ein buntes 
Programm sorgen für einen unvergesslichen Tag. Sie sind herzlich eingeladen! 
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Konfirmand*innenunterricht

Konfirmationen: Anmelden!  
Diejenigen, die im Jahr 2021 14 Jahre alt sein werden, können sich jetzt zum 
Konfirmand*innenunterricht anmelden (lassen). In der Region Winterhude- 
Uhlenhorst gibt es verschiedene Angebote. Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde, 
ggf. die Taufurkunde sowie 30 € als Kostenbeitrag zur Anmeldung mit. 

Konfer-Modell in der Epiphanienkirche (Großheidestraße 44) Pastorin Heinecke, 
Jugendmitarbeiterin Svenja Laustsen und die Teamer*innen. 
Im 1. Jahr 1x im Monat am Freitagabend jeweils 2 Stunden, im 2. Jahr 1x im Monat 
am Samstag von 10.30–14 Uhr, drei Wochenendreisen (Herbst 2019, Mai/Juni 2020, 
Herbst 2020). Dazu Projekte wie JugendNacht der Kirchen, Buß-und Bettagsprojekt 
der Jugend, das alternative Krippenspiel, (Jugend-)Gottesdienste, Gethsemane-
Nacht. Begrüßungsgottesdienst am 30. August.
Anmeldung: Mittwoch, 12. Juni, 17–19 Uhr

Samstags-Modell in der Heilandskirche (Winterhuder Weg 132) und Matthäus-
kirche (Krohnskamp) Pastorin Tomke Ande und Team 
1x im Monat samstags von 10–14 Uhr, Gottesdienste am Sonntag und eine Wochen- 
endreise. Erster Konfertag 7. September. Begrüßungsgottesdienst am 22. September. 
Anmeldung: Dienstag, 4. Juni, 19–20.30 Uhr und Mittwoch, 5. Juni, 17–19 Uhr 
oder zu den Bürozeiten in der Heilandskirche

Freizeit-Modell in St. Gertrud (Immenhof 10) Pastorin Antje Grambow, 
Jugendmitarbeiterin Maja Reifegerst und die Konfi-Teamer*innen
Eine einwöchige Reise im Mai 2020 sowie alle 6 Wochen freitags von 17–19.30 Uhr 
werden wir Andachten feiern, Spiele machen, Lieder singen, Gemeindeleben, diako-
nische Projekte und biblische Geschichten kennen lernen.
Anmeldung: Donnerstag, 13. Juni, 17–19 Uhr und Freitag, 14. Juni, 17–19 Uhr

Startschuss für alle Modelle ist die JugendNacht der Kirchen am 14.9. in Epiphanien!

Selbstverständlich stehen alle Pastorinnen auch für Auskünfte zur Verfügung:
Pastorin Heinecke Tel. 270 83 08, pastorin@epiphaniengemeinde.de
Pastorin Ande Tel. 413 466 44, tomkeande@winterhude-uhlenhorst.de
Pastorin Grambow Tel. 370 888 32, grambow@st-gertrud-hamburg.de
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Termine

Kursangebot: Innehalten!
Unser Alltag lässt uns häufig kaum zur Besinnung 
kommen. Wenn dann mal Ruhe ist, geht das Gesum-
me im Kopf weiter – denn die Unruhe ist in uns selbst. 
Mal zur Ruhe kommen, aussteigen aus dem Hams-
terrad, das wünschen wir uns oft. Wie das geht? Wir 
üben das im Kurs „Innehalten“ mit Pastorin Friederike 
Heinecke wöchentlich mittwochs von 19.30 bis ca. 
20.45 Uhr an folgenden Terminen: 14. August., 21. 
August, 28. August, 4. September, 11. September, 
18. September, 2. Oktober. Bringen Sie ca. 30,– € 
als Kostenbeitrag (freiwillige Spende), bequeme Klei-
dung und warme Socken mit und kommen Sie etwa 
10 Minuten früher – pünktlich um 19.30 Uhr beginnt 
der Kurs. Verbindliche Anmeldung bitte an pastorin@
epiphaniengemeinde.de

„Innehalten intensiver“: am Samstag, 31. August von 
11–16 Uhr, nehmen wir uns richtig Zeit: Wir üben ge-
meinsam im Schweigen und Sprechen, sitzend oder 
liegend, auf das zu achten, was gerade in uns pas-
siert. Paul Stammeier, Soziologe sowie Lehrer in acht-
samkeitsbasierten Verfahren und Stressbewältigung, 
wird uns dabei mit seiner Erfahrung und seinem Wis-
sen begleiten. Der Kostenbeitrag beträgt 30,– €. An-
meldung bitte an pastorin@epiphaniengemeinde.de

Film-Vorführung: Vormerken!
Was passiert in Krankenhäusern, wenn diese zu Unternehmen 
werden, die nicht nur Patienten heilen sollen, sondern auch 
Gewinne erwirtschaften müssen? Der Dokumentarfilm „Der 
marktgerechte Patient“ schildert aus Patienten- und Ange-
stelltensicht, wie sich der Alltag verändert hat. Notieren Sie 
sich heute schon einmal den Termin für die kostenlose Film-

vorführung mit anschließender Diskussion: Dienstag, 3. September, um 19 Uhr 
in unserer Kirche. Mehr darüber im nächsten Gemeindebrief.
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Con flauto: Musikzeit im Juni
Ensemble „con flauto“:
Marianne Bruhn, Sopran
Ursula Verburg, Violine 
Sabine Wagner-Riemann, Blockflöte
Clemens Heise, Blockflöte
Gerhard Riemann, Violoncello
Andreas Fabienke, Orgel

Barocke Musik von Telemann bis Händel: Das Ensemble 
„con flauto“ wurde vor über 20 Jahren vom Ehepaar Sabine Wagner-Riemann und 
Gerhard Riemann ins Leben gerufen. Der Name „con flauto“ – mit Flöte – deutet 
bereits an, dass bei den Konzerten immer mindestens eine Flöte dabei ist.

Bei der Musikzeit im Juni können Sie sich 
auf ein abwechslungsreiches Programm 
aus Sologesang, Kammermusik und Or-
gelwerken der Barockzeit freuen, u.a. von 
G.F. Händel, G.B. Platti, G.Ph. Telemann 
und J.F. Fasch. Die Orgelwerke von J.S. 
Bach sind passend zu Pfingsten ausge-
wählt, und die fröhliche Canzone von 
M. Uccellini macht Lust den Sommer.

Virtuose Musik mit vielfältigem En-
semble: Musikzeit am Sonntag, 9. 
Juni, um 18 Uhr in unserer Kirche. Ein-
tritt frei, Spenden willkommen.

Best of Klavierschüler: Musikzeit extra im Juni
Klavierschüler von Dörte Stubbe

Es ist wieder soweit: Dörte Stubbes Klavierschüler*innen zeigen, was sie können!

Klavier in allen Variationen: Musikzeit extra am Freitag, 14. Juni, um 19 Uhr in 
unserer Kirche. Der Eintritt ist frei, Spenden gehen an den Zauberkinder e.V.

Musikzeit
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Schlager-Gottesdienst

Fang das Licht: Schlager-Gottesdienst im Juli
Es war das Highlight des letzten Sommers: Der 
erste Schlager-Gottesdienst Hamburgs in 
der Epiphanienkirche fand nicht nur in den 
Medien große Beachtung, sondern war, 
auch – trotz des Termins mitten in den 
Ferien – bestens besucht. Klar, dass es 
nach einem solch durchschlage(r)nden 
weitergeht:

Zum zweiten Mal feiern wir einen Gottes-
dienst mit Schlagern anlässlich des Schla-
germoves in Hamburg. Bunt, fröhlich und 
ausgelassen soll es am 
Freitag, 12. Juli, ab 19 
Uhr zugehen, aber auch 
nachdenklich: Was ist 
mein Licht im Leben? Wo-
von zehre ich in dunklen 
Tagen? In Psalm 119 heißt 
es: „Dein Wort, Gott, ist 
meines Fußes Leuchte 
und ein Licht auf meinem 
Wege“. 

Dessen wollen wir uns 
vergewissern, mit einem 
Hossa und Amen auf den 
Lippen, Gott im Herzen 
und Glitzer auf der Haut. 
Nicht nur Schlagerfans 
sind eingeladen, mitzufei-
ern – und mit Karel Gott 
zu singen: Fang das Licht an einem Tag voll Sonnenschein. Halt es fest, schließ es in 
deinem Herzen ein!

Ungewohnte Töne: Schlager-Gottesdienst am Freitag, 12. Juli, um 19 Uhr in 
unserer Kirche. Sie sind herzlich willkommen!
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Amtshandlungen

Familiennachrichten
 TAUFEN  Carla Degel, Semperstraße 

 Aaron Nilo Hommel, Henry-Budge-Straße 
 Frida Milou Angenendt, Flotowstraße 
 Mateo Kollberg, Semperstraße 
 Stephanie Alexandra Sölken, Schillerstraße 
 Yves Gosselet, Leverkusenstraße

   BESTAT TUNGEN  Renate Ingrid Höck, 77 Jahre

 KONFIRMATIONEN  
 

Lennard Liam Kent Blake 
Helena Chloe Columbus 
Greta Dahl 
Nick Henry Doppler
Ruben Hallmann
Magdalena Heiny
Lotta Kickbusch
Liyah Koppschek
Lorenz Korbinian Reichensdörfer
Jan-Philip Chimi Richert
Theo Niklas Wilhelm
Lealice Luckmann

Abendmahl-Gottesdienst: Vorbereiten!
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im 
Monat beschäftigen sich mit dem Predigttext, bereiten den Gottesdienst inhaltlich 
vor und stimmen sich auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils Mittwoch, 
12. Juni, 17. Juli und 14. August, um 16 Uhr in den Räumen von „Jarrestadt-Leben“, 
Wiesendamm 123 – Interessierte sind herzlich willkommen!

Maximilian Florentin Bogateck
Fiona Christin Delff
Kevin-Michael Lang
Amanda Edith Roloff
Zoe Kristin Ehlert
Jesper Knut Siebels
Levi Johann Siebels 
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Kinder-Termine

Schwarze Berge: Anmelden!
Wo sich Wolf und Reh gute Nacht sagen ... Auch in 
diesem Jahr fahren wir wieder mit den Kindern in den 
Ferien in den Wildpark Schwarze Berge. Am Freitag, 
28. Juni, fährt der Bus um 9 Uhr am Wiesendamm 125 
ab, gegen 16 Uhr sind wir zurück. Der Besuch bei den 
Hängebauchschweinen und ihren Freunden kostet für 
Kinder ab 3 Jahren inklusive Busfahrt nur 6,– Euro, für 
Erwachsene 10,– Euro. Anmeldungen bitte im Kirchen-
büro bei Angela Händler.

Trotzphase: Verstehen!
„Was geht nur in meinem Kind vor?“ Das denken vie-
le Eltern, wenn ihr Kind in die berüchtigte Trotzphase 
kommt. Auf aggressives Verhalten ihrer Kinder reagie-
ren Eltern oft irritiert und hilflos. Was ist noch normal 
und wo fängt es an, auffällig zu werden? Über diese 
Fragen können Eltern am Mittwoch, 6. November, 
von 19–21 Uhr mit der Diplom Sozialpädagogin Frau 
Kaiser sprechen. Im Rahmen der Reihe „Rundum Ge-
sund – Familien stärken“ stehen beim Thema „Wut 
tut gut – Aggressionen bei Kindern und Jugendli-
chen“ Informationen zur kindlichen Entwicklung und 
zu einem konstruktiven Umgang mit aggressiver Ener-
gie im Vordergrund. Kosten 5,– Euro, Anmeldungen 
bis 1. November unter 279 17 99 bei Ingeborg Klöck-
ner oder direkt in der Kita.

ZAKI-Abend: Grillen!
Der Verein „Zauberkinder e.V.“ lädt ein: Am Freitag, 9. August, wird ab 18 Uhr im 
Vorgarten des Gemeindesaals gegrillt. Alle Freunde des Vereins, der sich für unsere 
Kinder und Jugendlichen einsetzt, und auch solche, die es werden möchten, sind 
willkommen. Getränke und Grillgut sind ausreichend vorhanden, alle Spendengel-
der kommen dem Verein „Zauberkinder“ zugute.

Maximilian Florentin Bogateck
Fiona Christin Delff
Kevin-Michael Lang
Amanda Edith Roloff
Zoe Kristin Ehlert
Jesper Knut Siebels
Levi Johann Siebels 
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Kindergruppen: Spielen!
montags 9.30 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe für Kinder ab 5 Monaten 

mit Eltern 
Leitung: Angela Händler 
Es sind noch Plätze frei!

dienstags bis 9–11.30 Uhr Spielgruppe für Kinder ab ca. 1,5 Jahren
donnerstags   Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil 

Es sind noch Plätze frei!

mittwochs 15.30–16.30 Uhr  Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
(nicht in den Hamburger Schulferien) 
Leitung: Pastorin Heike Wendt

 17–18.30 Uhr  Mi-Treff für ca. 6- bis 10-Jährige (siehe S. 14) 
Infos zu Themenabenden und Aktuelles auf 
www.epiphaniengemeinde.de (Kinder und Jugend)

donnerstags 15–15.30 Uhr  Musikalische Früherziehung in der Kita
  Leitung: Irene Otto (Anmeldung Kita: Warteliste!)

Spielgruppenraum: Umgestalten!
In unserer Kinderetage werden die Jüngsten bestens betreut. Etwas in die Jahre 
gekommen sind allerdings die Möbel – deshalb soll der Spielgruppenraum um-
gestaltet, frisch gestrichen und mit neuen Möbeln ausgestattet werden. Ein Teil 
der Kosten dafür wird vom Zauberkinder e.V. übernommen. Damit es aber richtig 
schön werden kann, sind die Spielgruppenleiterinnen und der Verein auf Ihre Un-
terstützung angewiesen. Jede Spende ist willkommen, natürlich erhalten Sie auch 
eine Spendenbescheinigung. Danke!

Spenden bitte direkt auf das Spendenkonto:

Zauberkinder e.V., IBAN: DE 27 20050550 1242 125092,
Verwendungszweck: „Neugestaltung Spielgruppenraum“ 
 

Kinder-Termine
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Kita-Projekt: Pilgern!
Im Rahmen unseres Tauferinnerungs-Projekts sind Pastorin Friederike Heinecke 
und ich mit unseren Zebras (den 4- bis 6-Jährigen) in den Stadtpark gepilgert. 

Die erste Station war die große Wiese: Können wir schnell laufen? Oder rückwärts 
gehen? Trauen wir uns, uns mit geschlossenen Augen führen zu lassen? Wie hüpft 
ein Frosch? Wie schreitet ein Storch? Mit viel Spaß fielen uns immer mehr Tiere 
und Bewegungen ein. Nachdem wir unser mitgebrach-
tes Frühstück verspeist hatten, zogen wir weiter zur 
zweiten Station, einem geheimnisvollen Ort mitten im 
Stadtpark … einem versteckten Labyrinth! Wir fass-
ten uns an den Händen und wurden zu einer langen 
Schlange. So schlängelten wir uns leise durch das Laby-
rinth. Durch endlos erscheinende Windungen, auf das 
Zentrum zu, um doch wieder davon weggeführt zu werden. Kommen wir in der Mit-
te aneinander vorbei? Durch Windungen und Wirrungen schlängelten wir uns. Sind 
wir auf dem richtigen Weg? Es gab keine Sackgassen oder Abkürzungen. Der ganze 
Weg musste gegangen werden und führte uns zu ganz verschiedenen Perspektiven 
und Stimmungen. Ein besonderer Ort, den wir begeistert erkundeten.

Anschließend genossen wir unser Mittagessen und konnten uns auf dem Spielplatz 
austoben, bevor es zurück zur Kita ging und ein toller Ausflug zu Ende war.

Angela Schönefeld

Zauberkinder e.V.  
fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. 
Wenn Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns 
über Ihre Unterstützung! Spendenkonto: Zauberkinder e.V.,  
Hamburger Sparkasse, IBAN DE27 2005 0550 1242 1250 92

Zauberkinder e.V.

Kindertagesstätte Epiphanien 
Neckelmannstraße 1 | 22303 Hamburg 
Telefon 279 17 99 | Fax 27 80 75 10 | kita.epiphanien@eva-kita.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Ingeborg Klöckner, Leitung
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Jugendkeller: Treffen!
mittwochs   17–18.30 Uhr  Mi-Treff für alle von 6–10 Jahren 

Egal ob du lieber bastelst, Fußball spielst oder kochst – 
komm vorbei, bei uns ist für jeden was dabei   
Es sind noch Plätze frei!

 
donnerstags 18–20 Uhr  JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller 

Leitung: Svenja Laustsen und Epi-Teamer
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag (außer in den Ham-
burger Schulferien) im Jugendkeller. Der JugendTreff 
wird inhaltlich von den Teamer*innen gestaltet. Zum 
Abschluss gibt es jedes Mal eine kleine gemeinsame 
Andacht, in der wir den Tag, besondere Ereignisse 
oder Momente, die uns beschäftigen, Revue passie-
ren lassen.

Achtung! Jetzt in den Sommermonaten sind wir 
auch gerne draußen aktiv und unterwegs, pünkt-
lich da zu sein, lohnt sich also. Wir spielen Fußball 
im Stadtpark, Wikinger-Schach, Minigolf im Garten, 
Singstar und vieles anderes. Ideen sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

Schaut doch einfach mal vorbei, wir freuen uns!

Svenja Laustsen
und die Teamer*innen

Jugend-Termine

Infos zu Themenabenden

und Aktuelles auch auf

epiphaniengemeinde.de
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Konfirmationen: Feiern!
Aufregung, Vorfreude und etwas Nervosität, so lässt sich die Stimmung im Ju-
gendkeller am besten beschreiben, als sich die Konfirmand*innen mit Diakonin 
Svenja Laustsen, Pastorin Heinecke und den Teamer*innen trafen und auf die be-
vorstehende Konfirmation einstimmten. Noch einmal durchatmen, dann zogen die 
Jugendlichen in die Kirche ein. Geschafft! Es waren zwei wundervolle Konfirmati-
onen am 27. und 28. April. Alles Gute und Gottes Segen an die nun Konfirmierten!

Sommerreise: Anmelden!
Du bist zwischen 12 und 17 Jahre alt? Hast zu Beginn 
der Sommerferien Zeit und Lust auf Spaß, Action und 
coole Leute? Dann bist du bei uns genau richtig!

Am 27.06. direkt zu Beginn der Ferien, wollen wir 
gemeinsam los nach Dänemark fahren. Es gibt noch 
einige wenige Restplätze, also schnell anmelden bei 
Svenja Laustsen!

Jugend
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Jugend

Kirchentag: Vertrauen!
„Was für ein Vertrauen“ so lautet das diesjährige Motto des Kirchentages, der 
vom 19.–23. Juni 2019 in Dortmund stattfindet. Und unsere Jugend ist dabei!

Gemeinsam mit anderen Kirchengemeinden aus Hamburg wird in Turnhallen 
übernachtet. Wer die ganz besondere Stimmung beim Kirchentag erleben und 
mitkommen möchte, meldet sich bei Svenja Laustsen.

Teamer*innensuche: Anmelden! 
Am 1. September geht es wieder los für jugendliche Konfirmierte, die sich gern als 
Teamer*in weiter engagieren möchten: Alle Interessierten treffen sich zum ers-
ten Kennenlernen und Beschnuppern. Es wird zudem zwei Wochenenden geben, 
in denen die zukünftigen Teamer*innen in der Nähe von Hamburg übernachten 
und gemeinsam eine tolle Zeit verbringen werden. Weitere Infos und Anmeldung 
bei Svenja Laustsen.
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Jugend

Jugendnacht der Kirchen: Vormerken!
Vorbereitet und durchgeführt von den Teamer*innen und Svenja Laustsen: Unter 
dem Motto „Herz auf laut“ sind auch in diesem Jahr alle neuen Konfirmand*innen 
der Region am 14. September zum Begrüßungsgottesdienst im Rahmen der „Ju-
gendnacht der Kirchen“ eingeladen. Von 18–22 Uhr wird es ein buntes Programm 
geben, das von 22–24 Uhr den Jugendlichen ab 16 Jahren vorbehalten ist. Es wird 
wieder viel zu sehen und noch mehr zum Mitmachen geben. Mehr Informationen 
im nächsten Gemeindebrief.

Konfirmierte: Feiern!!
Einladung an alle diesjährigen Konfirmand*Innen: Zum gemeinsamen Abschluss 
der Konferzeit sind alle nun Konfirmierten zum gemeinsamen Grillen in den Gar-
ten der Epiphaniengemeinde eingeladen. Es wäre schön, wenn jede*r etwas zum 
Buffet beisteuert, Würstchen und Grill(meister) sind vor Ort.

Wann? Donnerstag, 6. Juni ab 18 Uhr. Wo? Im  Garten der Epiphaniengemeinde. 
Zur besseren Planung: Anmeldungen bitte bis zum 30. Mai an Svenja Laustsen.
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(Geistige) Fitness: Trainieren!

Aktiv sein im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:

freitags 11.15 Uhr Internet-Café
 und nach Vereinbarung Leitung: Hans-Peter Froschauer 
  Kostenlose Probestunde! 
Eine Stunde Einzelunterricht: 4,– Euro, zu zweit oder zu dritt: 2,– Euro p.P.
Bitte Termin vereinbaren unter Telefon 279 09 61 oder 0176-55 90 35 85
  
montags  18.30–20 Uhr Kreis- und Meditationstänze
(14-täglich)  Leitung: Edeltraut Peters, Tel: 0163-772 55 98

dienstags  9–9.45 Uhr Senior*innen-Gymnastik
  Leitung: Frau Plewe. Kostenlose Probestunde!

dienstags 10–11.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining
  Leitung: Angelika Lopin. Kostenlose Probestunde!

Und im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44:

vierter Donnerstag  18 Uhr  Frauengruppe
im Monat  Info: Frau Schmöcker, Telefon 27 33 29

freitags 10–11 Uhr  English Conversation Circle
  Leitung: Katja Rageb. Kostenlose Probestunde!

freitags 15–17 Uhr Kirchen-Café mit Marlies Nehmzow
  Am letzten Freitag im Monat: 
  Andacht mit Pastorin Friederike Heinecke

Senior*innen-Termine
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Die verflixte Eins: Gewinnen!
„Die verflixte 1“ ist das absolute Lieblingsspiel der 
Senior*innen. Deshalb wird das Spiel mit nur einem 
Würfel ab sofort einmal im Monat am Dienstag  
gespielt.

Wann:  Dienstag, 11. Juni, 15 Uhr 
Dienstag, 9. Juli, 15 Uhr 
Dienstag, 13. August, 15 Uhrr

Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Spiele-Nachmittage: Mitspielen!
Selbstverständlich finden auch weiterhin die belieb-
ten Spiele-Nachmittage statt. Ob Würfel, Karten oder 
Brettspiele – einmal im Monat laden Marlies Nehm-
zow und Frau Schmarbeck die Senior*innen zum Mit-
spielen ein.

Wann:  Dienstag, 25. Juni, 15 Uhr – Das Guinness 
Spiel der Weltrekorde 
Dienstag, 30. April, 15 Uhr – Wer wird 
Millionär

Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Erdbeerfest: Schlemmen! 
Wir feiern im Juni unser beliebtes jährliches Erdbeer-
fest, und alle Senior*innen unserer Gemeinde sind 
herzlich eingeladen mitzuschlemmen: Bei vielen Le-
ckereien rund um die köstliche rote Frucht genießen 
die Gäste schöne Geschichten und Gedichte, die Frau 
Händler, Frau Haak und Frau Nehmzow vortragen. Au-
ßerdem werden fröhliche Sommerlieder gesungen.
Wann: Freitag, 7. Juni, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Senior*innen



20

Hans-Peter Froschauer: Zuhören!
Auch im Juni und August kommt Hans-Peter Fro-
schauer in den Gemeindesaal, um die Senior*innen 
mit seiner Wunschbox voller Musikwünsche zu un-
terhalten – Liederzettel laden zum Mitsingen ein.

Wann:  Montag, 17. Juni, 15 Uhr 
Montag, 19. August, 15 Uhr

Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Geburtstagsrunde: Mitfeiern!
Happy Birthday: Auch in diesem Quartal lädt Marlies 
Nehmzow die Geburtstagskinder aus dem Senioren-
kreis zur gemütlichen Geburtstagsrunde ein. Geehrt 
werden an diesem gemütlichen Nachmittag die Gäs-
te, die zwischen dem 1. April und dem 1. Juli 2019 
ihren Geburtstag gefeiert haben. Nach Kaffee und 
Kuchen gibt es kleine Geschenke der Gemeinde und 
eine schöne Geschichte. Gesungen wird natürlich 
auch. Alle Senior*innen aus der Gemeinde sind herz-
lich eingeladen.

Wann: Montag, 1. Juli, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Kirchen-Café: Schnacken!
Klönschnack bei Kaffee und Kuchen: Jeden Freitag tref-
fen sich die Senior*innen im Vorraum unserer Kirche 
zum gemütlichen Kirchen-Café. Am letzten Freitag im 
Monat lädt Pastorin Heinecke außerdem zu einer An-
dacht in der Kirche ein.

Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr
Wo:  Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44 

Senior*innen
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Senior*innen

Hafen-Ausflug: Schippern!
Köhlbrand, Duckdalben und Container – per Schiff und zu Fuß durch den Hafen: 
Ein Ausflug führt die Senior*innen ins Herz Hamburgs. Mit der Fähre geht es 
über den Köhlbrand in den Hafen hinein. Sie besuchen einen Seemannstreff mit 
Gebetsraum und werden den Hafen aus einer ganz neuen, spektakulären Pers-
pektive erleben. Zurück geht es mit einem Bus über die Köhlbrandbrücke bis zum 
S-Bahnhof Wilhelmsburg. Anmeldung bitte bei Marlies Nehmzow unter Telefon 
27 69 15. Kostenbeitrag.
Wann:  Mittwoch, 19. Juni, 13.10 Uhr
Wo: Landungsbrücken, Brücke 1

Näheres zu den kommenden Highlights im nächsten Gemeindebrief!

Hagenbeck: Mitfahren!
Im September fahren die Senior*innen gemeinsam mit den Nachbargemein-
den nach Lokstedt und besuchen Tiger, Giraffe & Co. im Tierpark Hagenbeck.
Wann: Mittwoch, 18. September
Wo: Treffpunkt und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben

Modenschau: Erleben!
Notieren Sie heute schon den Termin für das größte Ereignis im Herbst: die 
Modenschau mit Epiphaniens schönsten Modellen.
Wann: Freitag, 27. September, 15 Uhr
Wo:  Kirche, Großheidestraße 44

VORSCHAU



22

netzwerk nachbarschaft

Gesucht: Hilfe aus dem netzwerk nachbarschaft 
Das ist gelebte Nachbarschaftshilfe: Das netzwerk 
nachbarschaft bringt Hilfesuchende und Helfende 
zusammen. Wie schön, dass es einen Herrn gibt, der 
auf Anfrage des netzwerks nachbarschaft nach Besu-
chen bei einer älteren Dame im Epiphanienhaus die-
se Aufgabe übernommen hat. Kommen auch Sie gern 
vorbei oder rufen Sie an, wenn Sie zeitweilig Unterstüt-
zung bei Einkäufen oder sonstige kleine Hilfestellungen be-
nötigen. Das netzwerk nachbarschaft versucht, 
jemanden zu finden, der Sie begleiten kann. Und 
wenn Sie Zeit erübrigen können und gern klei-
ne Aufgaben für jemand anderen übernehmen 
möchten, der vielleicht in Not ist, dann melden 
Sie sich einfach! Das netzwerk nachbarschaft er-
reichen Sie immer dienstags in der Zeit von 10.30 
bis 11.30 Uhr im Gemeindebüro. Renate Lipp und 
Hille Richtsen freuen sich dort über Ihren Besuch. Sie können 
das netzwerk nachbarschaft in dieser Zeit auch telefonisch 
unter 270 83 07 erreichen.

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name:  ...................................................................................................   
Straße, Hausnummer:  ...........................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse:  ...............................................................................   
Ich brauche Hilfe bei:  ............................................................................................   
Zeitaufwand etwa:  ................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an:  ...........................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von:  ................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut:  .................................................................
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ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Einen Menschen,  
der mich zu Behörden  und zum Arzt begleitet.

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

ICH BIETE:
Unterstützung bei  
handwerklichen 
Arbeiten
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Abschied

Prädikantin Eva Böhm: Abschließen!
Liebe Gemeinde,

seit Mai 2016 befinde ich mich in der Ausbildung 
zur Prädikantin. Durch die Seminare in Ratze-
burg und durch die Gottesdienste hier in der 
Epiphanienkirche habe ich viel Theoretisches 
und Praktisches gelernt und bin mit vielen Glau-
bens- und Lebenserfahrungen beschenkt wor-
den. Für Ihre Unterstützung, Ihren freundlichen, 
offenen Kontakt und für Ihre Rückmeldungen 
möchte ich mich bei Ihnen als Gemeinde ganz 
herzlich bedanken! Am 16. Juni 2019 um 10 Uhr 
halte ich meinen Abschluss-Gottesdienst und 
lade Sie dazu ganz herzlich ein!

Ihre Eva Böhm

Moni Christian: Bedanken!
„Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge tun, werden 
das Gesicht der Erde verändern.“ (aus Afrika)

Fast 40 Jahre haben Frank und Monika Christian am Semperplatz gewohnt. Nun sind 
sie umgezogen in ein kleines Häuschen am Stadtrand. Durch ihre beiden Töchter 
Helen und Linda fanden sie in die Gemeinde, und Monika mischte bald ehrenamtlich 
mit: Bei Gemeindefesten, in der Kinderkirche, beim Konfirmandenunterricht, bei 
Basaren, im Kirchenvorstand und im Vorstand von ZAKI. Für den Bischof Nikolaus 
nähte sie den Talar und die Mitra. Mit Sigrid Quas und ihrer Tante Margrit packte 
sie im November liebevoll Weihnachtspäckchen für Flüchtlingskinder, und mit Sigrid 
bot sie Adventsbasteln für Kinder an. Immer freundlich und verlässlich.

Für alle Aktivitäten, mit denen du unsere Gemeinde bereichert und positiv verän-
dert hast, danken wir dir und auch Frank, der alles begleitet hat. Wir wünschen euch 
alles Gute im neuen Zuhause, nette Nachbarn und Gottes Segen.

Annegret Wendt
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Rauswege: Pilgern!
Der Sommer kommt – und der Stadtpark lädt gemeinsam mit den umliegenden 
Kirchengemeinden zum begleiteten Pilgern ein. Jeden Mittwoch treffen sich die 
Pilger*innen um 18.30 Uhr an der Ampelkreuzung Borgweg/Südring am Weg 
zum Café in der alten Trinkhalle. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Pilgern Sie 
gemeinsam mit anderen und mit ...

05.06. Eggert Nissen
12.06. Pastorin Tomke Ande
19.06. Eggert Nissen
26.06. Ilse Zeuner
03.07. Pastorin Friederike Heinecke
10.07. Pastor Bernd Lohse
17.07. Michaela Gercke

Musicalprojekt: Mitsingen!
Von „König der Löwen“ bis „Evita“, von „Mamma mia“ bis „Les Miserables“... Musi-
cals werden immer beliebter. Wenn auch Sie diese eingängigen Melodien – „Mein 
Gott, jetzt hat sie‘s!“ – gern mitsingen, dann gibt es jetzt ein neues Angebot für 
Sie: Immer donnerstags von 16.45–18 Uhr lädt Dörte Stubbe zur Teilnahme an 
einem Musicalprojekt ein. Alle Sänger*innen mit und ohne Erfahrung, aber mit 
viel Spaß am Singen sind herzlich willkommen!

Pilgern

24.07. Ilse Zeuner
31.07. Pastor Bernd Lohse
07.08. Ilse Zeuner
14.08. Pastorin Tomke Ande
21.08. Michaela Gercke
28.08. Fred Bodina
Mehr auf www.stadtpark-kirchen.de
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Rückblick

Goldene Konfirmation: Erinnern!
„Weißt du noch...?“ So lautete die Frage, die am 24. März am häufigsten gestellt 
wurde. Kein Wunder, trafen sich an diesem Tag doch die Goldenen bzw. Diaman-
tenen Konfirmand*innen! Wer vor 50 oder sogar 60 Jahren konfirmiert wurde, hat 
einen Fundus an Erinnerungen, der ausgetauscht werden muss. Gelegenheit dazu 
gab es nach dem gemeinsamen Gottesdienst beim Mittagessen – und die wurde 
ausreichend genutzt. Ein denkwürdiger Nachmittag, an den sich alle gern erinnern.

Kinderkirche: Erblühen!
Kurz vor Ostern haben die Kinder der Kinderkirche Harke und Schaufel in die Hand 
genommen und Obstkisten in Ostergärten mit Steinen, Höhle und Kreuz verwan-
delt. Ein besonders schönes Exemplar fand seinen Platz bei den Senior*innen im 
Epiphanienhaus, wo der Ostergarten im Mini-Format sehr bewundert wurde.
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Gemeinde

DRK-Termin: Blutspenden!
Heute schon Leben gerettet? Das geht ganz ein-
fach – mit einer Blutspende beim Deutschen Ro-
ten Kreuz! Die nächste Gelegenheit, dieses gute 
Gefühl zu erleben, haben Sie am Freitag, 28. 
Juni, zwischen 16 Uhr und 20 Uhr im Gemein-
desaal. Keine Angst vor dem Piks: Die erfahrenen 
Mitarbeiter des Deutschen Roten Kreuzes neh-
men Ihnen ganz sanft Blut ab. Dafür erhalten Sie 
sogar einen kleinen Imbiss und ein großes Blut-
bild. Notieren Sie auch gleich den nächsten Ter-
min: Die nächste DRK-Blutspende findet am 18. 
Oktober statt.

Rückblick: Bedanken!
Dass es sich lohnt, bei uns konfirmiert zu werden, zeigt ein Brief, den die Mutter 
eines Konfirmanden uns nach der Konfirmation geschrieben hat. Hier ein Auszug:

„Wir möchten uns ganz herzlich für den wunderschönen Gottesdienst bedanken! 
Die Rückmeldungen waren nur positiv, manche (die länger oder höchst selten eine 
Kirche betreten) waren überrascht, wie locker und doch feierlich die Konfirmati-
on ablief, andere Kirchgänger waren besonders von euren Ideen und Ansprachen 
beeindruckt.

Großes Kompliment! Wir als Eltern waren sehr bewegt und überaus glücklich, so 
einen schönen Abschluss einer ganz besonderen Zeit für und mit unserem Sohn 
erleben zu dürfen - DANKE. Es ist ein gutes Gefühl, euch in der Nähe zu wissen, für 
ihn nun als junges Gemeindemitglied auch ein Stück Heimat.“

Elterngruppe: Klönen!
Wenn die Kinder groß sind, gibt es noch immer viel zu erzählen: Die Elterngruppe 
trifft sich regelmäßig einmal im Monat um 19 Uhr im Vorraum der Kirche. Die 
nächsten Termine: jeweils Donnerstag, 20. Juni, 18. Juli und 15. August. Wer Lust 
und Zeit hat, kann gern vorbeischauen. 
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Kampnagel

Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Sa 10–19 Uhr
Theaterkasse: Mo–Sa 16–19 Uhr

Sommer auf Kampnagel: Hingehen!
Mit EMERGENZ nähert sich der chilenische Choreograf Jose Vidal einmal mehr 
den Hauptfragen seines choreografischen Schaffens: der Bildung sozialer Struk-
turen und des Entstehens von Gemeinschaft. Mit 30 lokalen Tänzer*innen, 60 
Hamburger Laien und 20 Performer*innen seiner Company Cía aus Santiago de 
Chile entwickelt Vidal eine monumentale Uraufführung für die große Bühne – zum 
eigens für die Produktion komponierten Elektrosoundtrack.

Die kanadische Choreografin Aszure Barton hat mit Arbeiten u.a. für das Natio-
nal Ballet of Canada technisch hoch spezialisierte Compagnien in die Gegenwart 
tanzen lassen. Nun kommt sie mit acht ihrer langjährigen Tänzer*innen für zwei 
Monate nach Hamburg und entwirft für das Sommerfestival eine neue Arbeit 
für die große Bühne: #WTF entsteht in Zusammenarbeit mit dem Düsseldorfer 
Pianisten und Komponisten Hauschka, der mit seinen experimentellen Arbeiten 
große Konzerthäuser bespielt, regelmäßig Musik für Tanz schreibt und als Film-
Komponist Oscar-nominiert war.

Jose Vidal: EMERGENZ
Mi 05.06. – Sa 08.06.

Internationales Sommerfestival 
Mi 07.08. – So 25.08.

© Fabián Cambero – FAVORIT ENSAYO 35

Aszure Barton/Hauschka: #WTF 
Do 23.08. – So 25.08.
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Ein Zehner für die Gemeinde: Unterstützen!
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

 
 •  Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 

Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

 • ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
  o   Empfänger:  Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
  o   IBAN:  DE59200505501242122867 
  o   SWIFT/BIC:  HASPDEHHXXX
  o   Verwendungszweck:  Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

 • ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten   
  Angaben.  
 

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 07/2006. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
12.07.2019 für Ausgabe Sept. • Okt. • Nov. 2019 

DRUCKEREI 
alsterpaper, Wiesendamm 22a, 22305 Hamburg

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

 monatlich  halbjährlich  jährlich

Erste Abbuchung am: 

 
Vorname, Name Kontonummer | BLZ

 
Straße, Hausnummer IBAN

 
PLZ, Ort SWIFT/BIC

 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers
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Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon 270 83 07
Fax 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi. 12–13 Uhr, 17–18 Uhr und Do. 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Hauptamtliche Pastorin Pastorin Friederike Heinecke pastorin@epiphaniengemeinde.de 
Telefon 270 83 08 

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit Svenja Laustsen
Wiesendamm 125

laustsen@epiphaniengemeinde.de 
  
Telefon 53 02 03 30
Mobil  0173 – 361 51 69

Seniorentreff (Org.) Angela Händler
Marlies Nehmzow

Telefon  270 83 07
Telefon 27 69 15

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Renate Lipp Telefon über Gemeindebüro
Lipp.Richtsen@t-online.de

Küster / Hausmeister Thomas Marasinski Telefon über Gemeindebüro

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiterin: Ingeborg Klöckner

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon 279 17 99
Fax 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi. 10–11 Uhr, Do. 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon 278 44 5
Fax 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

gemeindebrief@ 
epiphaniengemeinde.de
Mobil 0172 – 407 42 87

Unterstützung bei finanziellen
und bürokratischen Fragen

Ilse Zeuner
Heilandskirche
Di. 10–12 Uhr

Winterhuder Weg 132
sozial@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 41 34 66 13
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www.epiphaniengemeinde.de

Momente in Epiphanien

 ... dann wird Ostern gefeiert
 Garten der Hoffnung 

 Erst werden die Eier bemalt ...
 Goldene Konfirmand*innen

 Tauferinnerung – gestaltete Mitte   Helau und Alaaf – Spielgruppen Fasching! 


